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seit fast genau zwei 
Jahren ist das eigene häuschen in den 
niederlanden für marion paulus kein 
luftschloss mehr, sondern ein  rei-
henhaus in himmelblau. unzählige 
urlaube hatten sie  und ihr mann bis 
dahin schon in Zeeland verbracht. 
allein 2019 sind die beiden siebenmal 
von ihrem heimatort nahe heidel-
berg in die gut 500 kilometer entfern-
te küstenprovinz des nachbarlands 
gefahren. 

„immer haben wir uns  die nasen an 
den Fenstern  der maklerbüros platt 
gedrückt“, erzählt paulus. der 
Wunsch, im lieblingsurlaubsland  
mehr als nur touristen zu sein, wuchs   
von mal zu mal. dann  brach die pan-
demie aus, paulus ging in kurzarbeit 
und hatte Zeit, sich auf Zeelands  häu-
sermarkt umzusehen. als  nach mehr 
als sechsmonatiger,  phasenweise  frus -
trierender suche  das angebot kam,  
das     reihenhaus  in Wasserlage zu kau-
fen, griff das ehepaar zu. ohne länge-
re bedenkzeit oder  prüfung durch 
einen gutachter – und nicht in ihrer 
herzensprovinz Zeeland, sondern  im 
südholländischen dorf oude-tonge. 

so habe sie sich den ablauf nicht  
vorgestellt, räumt marion paulus ein. 
aber das ehepaar hatte inzwischen die 
eigenheiten des niederländischen 
häusermarkts  kennengelernt. eine 
davon:  Zauderer sind dort chancenlos.

„Wenn du  nicht schnell bist, bist du 
raus“, formuliert  susanne kandel die-
se erfahrung.  die us-amerikanerin, 
die es  beruf lich  in die niederlande 
verschlagen hat, und ihr mann haben 
sich so in das gastland verliebt, dass 
sie bleiben wollen. spätestens im 
ruhestand. „Absolutely lovely“, 
schwärmt expat kandel. erst dieser 
tage hat das ehepaar den kaufvertrag 
für eines jener charmanten kauf-
mannshäuser aus dem frühen 17. Jahr-
hundert unterschrieben, die die her-
zen von  holland-Fans höherschlagen 
lassen. das  baudenkmal     liegt am 
schönsten kanal von haarlem  und    
war mit knapp 2 millionen euro inse-
riert. „der markt ist furchtbar  ange-
spannt“,  erzählt die 43 Jahre alte kan-
del. es sei entscheidend, möglichst das 
erste gebot abzugeben und dann mit 
glück den Zuschlag zu bekommen.

 bevor makler den  kauf vermittel-
ten, hatten sich beide käufer-ehepaa-
re auf den großen onlinemarktplätzen 
wie Funda.nl oder huislijn.nl umgese-
hen. „das war aussichtslos, zumindest 
für ausländer“, fasst  susanne kandel 
ihre erfahrung zusammen. kaum hat-
ten sie ein interessantes   haus erspäht, 
prangte  schon das etikett verkocht, 
verkauft, auf der annonce. 

  Zu den gründen für den schnellen 
umschlag zählt, dass immobilien häu-
figer als hierzulande den besitzer 
wechseln. es wird spontaner zugegrif-
fen und sich schneller getrennt. 
hauptgrund aber ist, dass die nach-
frage das angebot bei Weitem über-
steigt.     hinzu kommt, dass viele 
immobilien ausschließlich als erst-
wohnsitz genutzt  werden dürfen.  das 
verknappt die auswahl zusätzlich. 

ganz schön verrückt, nennt makler 
olivier Vuursteen, geschäftsführender 
gesellschafter  von engel & Völkers 
kennemerland,  die entwicklung. Wie 
in deutschland sind  auch in den nie-
derlanden die preise für Wohneigen-
tum in die höhe geschnellt. Zahlen 
dazu liefert der jüngste „Wohnungs-
markt monitor“, den die großbank 
abn amro im Juli veröffentlicht hat 
und die auf den angaben des grund-
buchamts   basieren: demnach lagen die 
preise für Wohneigentum im mai fast 
19 prozent höher als im gleichen Vor-
jahresmonat. 

als durchschnittlichen kaufpreis 
nennt der bericht 429 000 euro, im 
mai 2021 waren es noch 361 000 euro. 
allerdings gibt es erhebliche regionale 
unterschiede. so variiert der  kaufpreis 
zum beispiel von durchschnittlich  
311 000 euro in Zeeland bis 548 000 
euro in nordholland.  

auch in den niederlanden  
beschränkt sich der rasante anstieg 
längst nicht mehr nur auf die bal-
lungszentren und  die ohnehin 
bekannten Ferienziele am meer. dort 
erlebt  laut engel & Völkers gerade der 
badeort Zandvoort bei amsterdam 
einen beachtlichen aufschwung.  Vor 
allem aber zieht es die hauskäufer nun 
auch ins binnenland bis in die pro-
vinz. regionen in  gelderland, over-
ijssel, Friesland und Flevoland haben 
kräftig aufgeholt.     Von einem  image-
wandel sprechen    immobilienvermitt-
ler  wie Vuursteen und   auch  die markt-
experten vom nbtC niederländi-
schen büro für tourismus & Conven-
tion. 

 inländer wie ausländische käufer 
haben während der pandemie die Vor-

Verträumt: solche lagen wie hier 
am ijsselmeer sind keine rarität.
Foto plainpicture

züge der  ruhigeren, ländlicheren 
gebiete entdeckt – besonders die, die  
gut erreichbar sind. selbst in diesem  
Jahr habe man   bis zum Juli einen 
nachfrageanstieg für die niederlande 
um 70 prozent verzeichnet, sagt ste-
fan thurau, geschäftsführer von 
euro parcs deutschland. 

Fragt man ihn, was das nachbar-
land  so anziehend macht, lautet  die 
erste antwort: die unendlichen Was-
serlagen. die finden sich auch abseits 
der küsten am kanal, Fluss und meer,  
wie ein see im niederländischen 
heißt. „ijsselmeer, Veluwemeer, mar-
kermeer,   aber auch entlang der  maas – 
die niederlande haben Wasser im 
Überf luss“, sagt    thurau. 

aus deutscher perspektive sind vor 
allem jene regionen interessant, die 
gleich hinter oder   nahe der  grenze  
liegen. dort sind die preise teils noch  
moderater als in  Ferienorten wie 
renesse (Zeeland), noordwijk (süd-
holland) oder bergen (nordholland). 
Wobei das preisniveau in Flevoland 
und gelderland laut abn-amro-re-
port da mittlerweile fast heranreicht.

Von einem schnäppchen würde 
denn auch klaus  hartmann nicht 
sprechen. der unternehmer aus dem 
rheinland, der nicht mit richtigem 
namen  in der Zeitung stehen will,  
hat sich in diesem sommer ein 
Ferienhaus   nahe arnheim gekauft: 
299 500 euro kostet der 140 Qua -
dratmeter große,  für acht personen  
ausgelegte neubau  in einem  Ferien-
hauspark. in diesem preis noch  nicht 
enthalten sind   mehrwertsteuer, 
grundstückskosten und  gartenge-
staltung. schlage man das gesamtin-
vestment auf den  Quadratmeterpreis  
um, sei der „exorbitant hoch“, resü-
miert hartmann. 

doch das haus in erster reihe am 
Wasser habe ihn überzeugt. obwohl 
er und seine Frau     holland-Fans sind, 
sieht er   das   häuschen  in gelderland  
als reines investment. die immobilie  
wird fast das ganze Jahr an urlauber 
vermietet werden. die rendite sei  
„in ordnung“, sagt der rheinländer, 
der von einem Wertzuwachs  ausgeht. 

er setzt darauf, dass die region 
zukünftig noch weiter an attraktivi-
tät gewinnt. durch die pandemie 
hätten viele den Charme  nahe gele-

gener Ziele entdeckt. hinzu kommt 
der klimawandel. „Wenn spanien im 
sommer in Flammen steht, sind die 
niederlande doch das bessere Ziel.“    

 eigentümer von häusern in Ferien-
parks dürfen diese in  der regel nur 
wenige Wochen im Jahr selbst nutzen. 
die übrige Zeit über werden sie ver-
mietet, oft liegt das wie der unterhalt 
der anlage in den händen der betrei-
ber. dafür fallen zusätzliche kosten 
und gebühren an. die hartmanns 
haben sich das durchgerechnet. „Wir 
haben erfahrung mit dem selbstver-
mieten, wir schätzen das angebot, mit 
dieser immobilie keine arbeit zu 
haben“, sagt der ruheständler. 

„der kauf von einer solchen immo-
bilie bringt ganz spezielle rahmenbe-
dingungen mit sich“, stellt  thera die-
leman klar. die auf immobilienrecht 
spezialisierte Juristin der kanzlei Van 
Weeghel doppenberg kamps weist 
darauf hin, dass es sich bei vielen ange-
boten nicht um echte immobilien han-
delt, sondern wie im Fall der sogenann-
ten Chalets um „mobil homes“. „sol-
che objekte können nicht ins grund-
buch  eingetragen werden.“ Überhaupt 
würden   Ferienhäuser in den parks  
zunehmend  ohne grundstück angebo-
ten. „die parks bilden eine art  eigen-
tümergemeinschaft“, sagt dieleman  
und rät, sich über die vertragliche aus-
gestaltung genauestens zu informieren.  
es gäbe „relaxte“ parkbetreiber, mit 
relativ wenigen regeln. bei den profes-
sionellen anbietern jedoch sei jedes 
detail festgelegt. 

Für marion paulus, die auf ihrem  
blog unter Freunden  über ihre kauf-
erfahrungen berichtet hat, wäre das 
nicht infrage gekommen. sie und ihr 
mann wollen  ihr  himmelblaues häus-
chen  so oft wie möglich  nutzen und  
keinen ständigen „bettenwechsel“ in 
der nachbarschaft.   außerdem wollen 
sie  ihr holland-haus zunächst nur für 
sich allein bewohnen. „das ist unser 
zweites Zuhause, das wollen wir nicht 
mit Fremden teilen.“
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grundsätzlich können eu-bürger 
uneingeschränkt immobilien und 
grundstücke kaufen. doch achtung, 
viele  objekte  dürfen nicht als Ferien-
immobilien genutzt werden, andere 
hingegen nicht als fester Wohnsitz. 

immobilienrechtsexpertin thera 
dieleman weist darauf hin, dass der 
Verkauf in den niederlanden etwas 
anders abläuft als in deutschland. 
der vom makler vorbereitete  kauf-
vertrag wird von  Verkäufer und käu-
fer unterschrieben. dieser schriftli-
che Vertrag ist bindend. ein notar 
kann, muss aber nicht einbezogen 
werden.

der notar kommt ins spiel, 
wenn es um die bekundung (Auflas-
sungsurkunde) geht. dank der digi-
talen Verwaltung trägt er noch am 
selben tag oder nächsten tag den 
neuen eigentümer ins grundbuch 
(Kadaster) ein. 

Wichtig: am tag der beurkun-
dung muss der käufer alle  relevanten 
beträge auf das  „notaranderkonto“ 
eingezahlt haben. dazu zählen nicht 
nur der vollständige  kaufpreis, son-
dern auch die grunderwerbsteuer, 
das notarhonorar und alle anfallen-
den kosten wie grundsteuer und 
abwassergebühren. 

■ hauskauf in holland

Wo holland 
meer bietet
Wer von einem Ferienhaus am Wasser 
träumt, ist in den niederlanden 
richtig. es lohnt, sich auch abseits der 
küsten umzusehen. 
Von Birgit Ochs


